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Abstract  
  
  
Methoden der Informationsvisualisierung generieren grafische Repräsentationen zur Unterstützung von Prozessen der 
Kognition und Kommunikation. Ob als einfache Diagramme oder interaktive  Interfaces ɀ Techniken der visuellen 
Repräsentationen zielen auf die primäre Synthese von Information, sowie auf deren vertiefende visuelle Analyse und ihre 
Vermittlung. Wenn in diesem Kontext insbesondere ȵÕÍÆÁÓÓÅÎÄÅȟ dynamische, mehrwertige und oftmals widersprüchliche 
$ÁÔÅÎÍÅÎÇÅÎȰ zum Bezugsproblem erhoben werden (Thomas & Cook, 2005, S.4), so ist dies ein Kriterium  das in den 
Themenfeldern der Kultur - und Geisteswissenschaften immer schon als ausreichend erfüllt  betrachtet werden darf. Erst mit  
dem Einzug von digitalen Methoden und Technologien emergierte in selbigen Feldern aber die Möglichkeit, ihre 
schriftbasierten Wissensbestände und Diskurse als komplexe Konstellationen von ȵ$ÁÔÅÎȰ zu rekontextuieren - und unter 
anderen den Methoden der visuellen Synthese und Analyse zuzuführen. Vor diesem Hintergrund trägt die Erschließung von 
grafischen Repräsentationen und Verfahren seit geraumer Zeit zur Diversifizierung des Spektrums an Vermittlungs- und 
Forschungsmethoden bei. Von Standardmethoden der statistischen Datenvisualisierung zur kartografischen Lokalisierung im 
physischen Raum, von genealogischen Dendrogrammen zu heterarchischen Netzwerktopologien, ob statisch-aggregiert oder 
dynamisch und interaktiv  ɀ der Mehrwert  digitaler Methoden erschließt sich nicht zuletzt in einem neuen Spektrum von 
Bildern, die den multimodalen Aufbau und die Vertiefung von geisteswissenschaftlichem Wissen in Lehre und Forschung 
unterstützen (Jessop, 2008; Elson, Dames, & McKeown, 2010; Moretti, 2013; Staley 2013). 
  
Während der aktuelle Beitrag die Existenz der entsprechenden Verfahren sowie ihre zunehmende fachliche Reflexion und 
Integration voraussetzen kann, richtet  sich sein Fokus auf eine Folgewirkung der Einführung von zahlreichen eigenlogischen 
Verfahren auf einer metamethodischen Ebene. Aus dieser synoptischen Perspektive treten neben dem Mehrwert  der 
einzelnen Visualisierungsmethoden auch eine Reihe von ungenützten Synergien hervor, sowie der gelegentliche Mangel an 
Reflexion von konzeptuellen Designentscheidungen, der sich bis zum konstanten Konflikt  auf der Ebene visueller 
Repräsentationen und Schemata fortsetzen kann. Probleme der Interpretation  ergeben sich hierbei durch multiple  möglichen 
Layouts desselben Datensatzes (z.B. als geo-basierte, relationale, hierarchische oder temporale Visualisierungen), durch 
unterschiedliche Techniken der Visualisierung von Dynamik, sowie durch die nur in Ausnahmefällen mögliche Rückbettung 
und Verlinkung von mehreren Visualisierungen in einen umfassenden visuellen Bezugsrahmen. Während solche ungenützten 
Potentiale der Interoperabilität  im Rahmen lokaler Applikationen vernachlässigt werden können, ist ihre Erschließung und 
Ausschöpfung unverzichtbar wenn es um Systeme mit  erhöhter NutzerInnenfreundlichkeit, kohärenter visueller Syntax, 
sowie um kollaborative Systemen der Wissensrepräsentation geht. Unter dieser Perspektive stellt  der Beitrag ein 
methodisch-theoretisches Konzept zur Diskussion, das die synoptische Verknüpfung einer Mehrzahl von 
Visualisierungtechniken unter Erhalt ihrer  jeweiligen Eigenlogiken erlaubt.  
  



Als konzeptueller Rahmen dient hierzu der chronogeographische Ansatz der Lund-School, der sogenannte Raum-Zeit-Kuben 
entfaltete und zur visuellen Analyse von Innovationsdynamik in der geographischen Raumzeit nutzbar machte (Parkes & Thrift,  
1980). Während dieses Verfahren seit geraumer Zeit auch in Tools zur visuellen Analyse implementiert  ist (Kapler & Wright, 2004), 
werden seine umfassenden Möglichkeiten zur konzeptuellen Integration diverser dynamischer Darstellungsformen erst aktuell neu 
erschlossen (Bach, Dragicevic, Archambault, Hurter, & Carpendale, 2014).  
  
Um zu zeigen wie dieses geo-basierte Verfahren in instruktiver  Form zu Formen der nicht-raum-basierten Informations-
visualisierung in Wechselwirkung treten kann, illustriert  der Beitrag die mögliche Verknüpfung von geographischen Karten zu 
statistischen Diagrammen, Clusterdarstellungen, sowie zu sozialen und semantischen Netzwerkgraphen in einem frei  skalierbaren 
kohärent-dynamischen Rahmenwerk. Auf diese Weise können verschiedenartigste Dynamiken von historisch oder 
geisteswissenschaftlicher Relevanz in ihrer  Co-Evolution in semantischen, sozialen und geographischen Bezugsräumen parallel 
sichtbar gemacht werden (Windhager, 2013). Durch die resultierende Verlinkung und Verschränkung mehrerer Perspektiven 
werden räumliche und zeitliche Mikro- und Makrodimensionen ebenso vermittelbar  wie diverse Granularitäten der visuellen 
Analyse. Ein Ausblick dient der geplanten Entwicklung von kollaborativen Projekten und Tools, wobei ein nächstliegendes 
Anwendungsszenario in der visuellen Exploration von physischen und digitalen Sammlungen des kulturellen  Erbes zu finden ist 
(Windhager & Mayr, 2012). 
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0_  Vorbemerkungen 



  ȰVisual analytics is the science of analytical reasoning  

                                   facilitated by interactive visual interfaces Ȣȱ 

[Thomas & Cook, 2005] 

               ÐÒÏÖÉÄÅ ÕÓ ×ÉÔÈ ȰÉÎÔÅÒÁÃÔÉÖÅ, visual representations  

of  [spatial or] abstract data to amplify cognition ȱ 

[Card, Mackinlay, & Shneiderman, 1999, p.8]  



Ȱ0ÅÏÐÌÅ ÕÓÅ visual analytics tools and techniques to     

     synthesize information and derive insight from  

         massive, dynamic , ambiguous , and often conflicting dataȱ 

[Thomas & Cook, 2005] 

                       ÔÏ Ȱspeed our understanding and action  

in a world of increasing information volumes ȱ 

[Card, 2008, p.542]  



Die folgenden Überlegungen gehen davon aus, dass es 

 

             Methoden  der visuellen Analyse in den Geisteswissenschaften gibt. 

bereits sinnvollen und erkenntnisfördernden Gebrauch von 



Erkenntnis durch Informationsvisualisierung 

Erkenntnis durch Informationsverbalisierung 

Thema / Gegenstand 

! 

! 



1     (Informations-)Visualisierungs in den Kultur- und Geisteswissenschaften 

2     Methodenpluralismus und visuelle Eigenlogiken 

3     Durch die Raum-Zeit-Kuben der Zeitgeographie 

 

4     In Richtung eines dynamischen Rahmenwerks zur kollektiven 

(Informations-)Visualisierung in den Kultur- und Geisteswissenschaften 

Agenda 



1_   (Informations-)Visualisierungs in den  
 Kultur- und Geisteswissenschaften 



“Natur” 

 

“Geist” / “Kultur” 

“Scientific Visualization” “Information Visualization” 

§ $ Y X αβγ 



 
 
ȰÉÔȭÓ scivis  [scientific visualization]  
      when the spatial representation is given".   
     
  

“ÉÔȭÓ infovis  [information visualization]  
       when the spatial representation is ÃÈÏÓÅÎȱ 
     
  

[Munzner, 2008] 



Exkurs: Scientific Visualization  

Thomas Herbrich | “Spiegellandschaft” 



A 100.000 Stars |  http://stars.chromeexperiments.com/  

http://stars.chromeexperiments.com/
http://stars.chromeexperiments.com/
http://stars.chromeexperiments.com/


Google Earth + Maps  |  https://www.google.de/maps/  

https://www.google.de/maps/
https://www.google.de/maps/


www.visualizingvenice.org 

http://www.visualizingvenice.org/


Zygote Body   http://www.zygotebody.com/  

http://www.zygotebody.com/
http://www.zygotebody.com/


Proteopedia: http://proteopedia.org/   

http://proteopedia.org/


           -ÅÔÈÏÄÅÎ ÄÅÒ Ȱ3ÃÉÅÎÔÉÆÉÃ 6ÉÓÕÁÌÉÚÁÔÉÏÎȱ ɀ Mehrwert für Kognition: 
 

Áermöglichen interaktives Lernen am Modell 

ÁOverview D  Details / multiple Perspektiven 

Áfördern thematischen Strukturaufbau, Orientierung, Navigation 

ÁÅÒÌÁÕÂÅÎ ȰÏÆÆÌÏÁÄÉÎÇȱ Ⱦ ÅØÔÅÒÎÅ 3ÐÅÉÃÈÅÒÕÎÇ Ⱦ -ÕÌÔÉÐÌÉËÁÔÉÏÎ 



2_   Informationsvisualisierung : 
 

   Methodenpluralismus und visuelle Eigenlogiken 



[Moretti , 2005] 
 

            Graphs, Maps, Trees 



    Maps, Graphs, 

(Hybrid) Maps Node-link Diagrams Treemaps Timelines 

and Timelines (including social networks, semantic networks, trees, treemaps) 

}  Social Networks 

}  Semantic Netzworks 

}  Genealogical Networks (Trees) 



Dariah Geobrowser | http://geobrowser.de.dariah.eu/    

Maps Networks Treemaps Timelines 

http://geobrowser.de.dariah.eu/
http://geobrowser.de.dariah.eu/


NEATLINE  |  http://neatline.org/  

Maps Networks Treemaps Timelines 

http://neatline.org/
http://neatline.org/


Maps Networks Treemaps Timelines 

Hypercities  http://www.worldmapper.org/  

http://www.worldmapper.org/


Marian Dörk |  Edge Maps    http://mariandoerk.de/edgemaps/demo/  

Maps Networks Treemaps Timelines 

http://mariandoerk.de/edgemaps/demo/


Movie Galaxies  http://moviegalaxies.com/    

Maps Networks Treemaps Timelines 

http://moviegalaxies.com/


Nicholas Jenkins et al. |  Kindred Britain   http://kindred.stanford.edu/  

Maps Networks Treemaps Timelines 



:   

VISUWORDS  online graphical dictionary |   www.visuwords.com/  

Maps Networks Treemaps Timelines 

http://www.visuwords.com/


Eigenfactor  http://www.eigenfactor.org/map/index.php    

Maps Networks Treemaps Timelines 

http://www.eigenfactor.org/map/index.php


Autodesk Research  | Citeology    http://www.autodeskresearch.com/projects/citeology   

Papernetzwerke 

Maps Networks Treemaps Timelines 

http://www.autodeskresearch.com/projects/citeology


:   

Hidalgo & Hausmann | Atlas of Economic Complexity  http://www.atlas.cid.harvard.edu/ 

Maps Networks Treemaps Timelines 

http://www.atlas.cid.harvard.edu/


:   

MIT Media Lab | PANTHEON   http://pantheon.media.mit.edu/ 

Maps Networks Treemaps Timelines 

http://pantheon.media.mit.edu/


3000 BCE 

2000 BCE 

1000 BCE 

1000 CE 

Year 

Historical 
Personalities 

Era 

Developmpents & Events 
Of Economy, Technology, 
Natural sciences 

Developmpents & Events 
of Arts, Law, Philosophy,  
Religion, Music, Poetry and 
Urban Development 

Developmpents & Events 
of Politics and Social Order 

Wars and Revolutions 

Maps Networks Treemaps Timelines 

Arno Peters | Synchronoptische Weltgeschichte (1952)   



Microsoft Research | Chronozoom   http://www.chronozoom.com/  
   

Maps Networks Treemaps Timelines 

http://www.chronozoom.com/
http://www.chronozoom.com/
http://www.chronozoom.com/


Informationsvisualisierung in den Kultur - und 

Geisteswissenschaften - Mehrwert für Kognition:  

 

Á&ÏÒÓÃÈÕÎÇÓÍÅÔÈÏÄÅ ȰÄÉÓÔÁÎÔ ÒÅÁÄÉÎÇȱ 

ÁVerordnung Kontextuierung von spezifischen Themen 

ÁAufbau von Überblick & inhaltlicher Orientierung 

ÁȰÏÆÆÌÏÁÄÉÎÇȱ Ⱦ ÅØÔÅÒÎÅ 3ÐÅÉÃÈÅÒÕÎÇ Ⱦ -ÕÌÔÉÐÌÉËÁÔÉÏÎ 

 

 



      .ÁÃÈÔÅÉÌÅ ÖÏÎ ȵÍÕÌÔÉÐÌÅ ÌÉÎËÅÄ viewsȰȡ ÈĘÃÈÓÔÅ !ÎÆÏÒÄÅÒÕÎÇÅÎ ÁÎ +ÏÇÎÉÔÉÏÎ ÂÅÉ ÄÅÒ   
      Integration partikulärer Perspektiven und eigenlogischer Visualisierungsmethoden 

Makrothemen 



Source:  http://www.sexandquantumphysics.com/2011/07/paradigms-shift/  

      Auf der Suche nach Möglichkeiten zur Erhöhung der visuellen & kognitiven Interoperabilität 

http://www.sexandquantumphysics.com/2011/07/paradigms-shift/
http://www.sexandquantumphysics.com/2011/07/paradigms-shift/
http://www.sexandquantumphysics.com/2011/07/paradigms-shift/
http://www.sexandquantumphysics.com/2011/07/paradigms-shift/


3_  Durch die Raum-Zeit-Kuben der Zeitgeographie 



geography 

t 

chronography 

t0 

t1 

t2 

t3 

chronogeography 

             Zeitgeographie (Chronogrographie) 



 4,5 Bill. years 

“ All the way from home to globe and from day to lifetime “   
  

                                  [Hägerstrand, 1970] 

                         Scalability  

daytime  

  W o r l d  H i s t o r y 



[Lentorp, 1978] 

             Raum-Zeit-Trajektorien 



[Case Study mit  GeoTime, 2014] 



             Visuelle Analyse von Trajektorien 

Evolution einer Stadt individuelle Bewegungsmuster kollektive Choreographie 

A 
B 

C 

1d 100y 

1h 



        A New Kind of Big Picture?  

? 

       



(Kraak, 2012) 
 

(www.itc.nl/personal/kraak/1812/3dnap.swf ) 

                Minards Map  /   1812 Space-Time Path 

(Minard, 1869) 
 



4_   In Richtung eines dynamischen Rahmenwerks  
 zur kollektiven (Informations-)visualisierung  
 in den Kultur- und Geisteswissenschaften 

   



Geographische Raumzeit 

Soziale Raumzeit 

Kulturtechnische Raumzeit 

        Parallele Raum-Zeit-Kuben 



           !ÕÆÌĘÓÕÎÇ ÖÏÎ ȵ(ÁÉÒÂÁÌÌÓȰ ÄÕÒÃÈȢȢ 



t 1-3 

t2 

t3 

t1 

     ȣ4ÅÍÐÏÒÁÌÉÓÉÅÒÕÎÇ von Netzwerkdiagrammen 



Visual Enterprise Network Analytics (ViENA) Prototype 

Aus: Windhager, F., Smuc, M., Zenk, L., Federico, P., Pfeffer, J., & Aigner, W. 

(2013). On visualizing knowledge flows at a university department. Procedia - 

Social and Behavioral Sciences, 100, 127ï143. doi:10.1016/j.sbspro.2013.10.704 



splitting merging 

emergence growth 

decline contraction 

                Evolution von Netzwerk-Clustern 

(cf. Ahn, Plaissant & Shneiderman, 2011) 

appearance of semantic representations 



            Aktivitäten im (kultur)technischen Raum 

(EXPAND Project, 2015) 

appearance of semantic representations 



physische  
Raumzeit 

soziale  
Raumzeit 

kulturtechnsiche 
Raumzeit 

Karten Netzwerke Treemaps 

t 

Timelines 

            Synopsis 
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          Dynamisches Rahmenwerk zur kollektiven (Informations-)visualisierung in den K+GW 

Kulturtechnische Raumzeit 

Geographische Raumzeit 

Soziale Raumzeit 

Fusion 

Emergenz 

Kontraktion 

 Separation 

Auflösung 

Wachstum 



individuelle  
Lokomotion 

Kollektive 
Choreographie 

Urban- 
Evolution 

Ereignis- 
Verteilung 

Referentielle 
Genealogien 

 Netzwerk- 
dynamik 

Cluster 
Genealogie 

Segmentäre 
Differenzierung 

kulturtechnische 
Diversifikation  

         Neue Möglichkeiten der visuellen Analyse historischer Daten in Raum und Zeit 



info:  florian.windhager [at] donau-uni.ac.at 


